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Zum Titelbild

Konfirmation am 24. März 2013
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden des Jahrganges 2011-2013 werden am 

24. März 2013 um 10.00 Uhr in der Backemoorer Kirche konfirmiert.

Arne Boekhoff Schatteburger Str. 4 26817 Rhauderfehn

Jan de Louw Mühlenstr.15 26810 WOL

Anna Marks Oll Tuun 1 26817 Rhauderfehn

Anna Meinders Backemoorer Str. 65 26817 Rhauderfehn

Deike Schulte Breinermoorer Str. 21 26810 WOL

Jana Theermann Poststr. 1 26817 Rhauderfehn

Antje-Lina Weber Schatteburger Str. 85 26817 Rhauderfehn

Ist es wirklich schon so weit?

Mir kommt es vor, als hätten wir gerade erst angefangen …! Aber es ist nicht zu 

leugnen: Ihr seid groß geworden. In den vergangenen zwei Jahren habt ihr euch 

enorm verändert. Als „Kinder“ seid ihr gekommen, und mit dem ersten Anflug 

von Erwachsensein geht ihr nun weiter – mit Anzug und schickem Kleid werden 

wir euch am Sonntag Palmarum aus der Konfirmandenzeit verabschieden. 

Ich fand die Zeit mit euch spannend: Immer zu einer tiefschürfenden Diskussion 

bereit, mit vielen guten Gedanken und überraschenden Ideen habt ihr den 

Unterricht sehr lebendig werden lassen. Mir hat‘s Spaß gemacht – ich hoffe, ihr 

nehmt auch etwas mit aus dieser Zeit! Ich wünsche euch einen guten Start in die 

Zukunft. Möge sie viele schöne Überraschungen für euch bereithalten!

Eure Pastorin Ulrike Sundermann

Ihre AnsprechpartnerInnen in unserer Gemeinde

Pfarramt: Pastorin Ulrike Sundermann, Tel. 04955 / 93 74 210
(am besten zu erreichen in Backemoor: 
Dienstag und Donnerstag nachmittag und Mittwoch vormittag)

Küsterehepaar Jan und Inge Smidt, Backemoor, Tel. 0 49 55 / 51 89
Küsterin Ulrike Kemper, Breinermoor, Tel. 0 49 55 / 98 77 74
Organistin Erna Weber, Backemoor, Tel. 0 49 55 / 10 16
Organistin Gesa Goudschaal, Breinermoor, Tel. 0 49 55 / 44 16
Chor akzente, Kinderchor: Gesa Goudschaal, Tel. 0 49 55 / 44 16
Posaunenchor: Berend Goudschaal, Tel. 0 49 55 / 48 85



Geistliches Wort

In einer der letzten Unterrichtsstunden der Hauptkonfirmandengruppe lasse ich 
Lose ziehen: Darauf stehen die Zahlen Eins bis Sieben. Als alle ihre Zahlen ange-
schaut haben, geht es ans Verteilen: Die Eins bekommt zwei Tafeln Schokolade. Die 
Zwei und die Drei bekommen je eine Scheibe Brot. Und die Vier, die Fünf, die 
Sechs und die Sieben müssen sich eine schmale Scheibe extra-dünnes Knäckebrot 
teilen. Die vier in dieser Gruppe gucken empört. Die Eins windet sich ein bisschen, 
die zwei Schoko-Tafeln sind ihr peinlich. Einer sagt: „Das ist doch unfair!“ Aber die 
anderen geben zu bedenken: „Eigentlich nicht – wir haben ja gelost. Jeder hat sich 
seine Zahl selbst genommen, also kann keiner etwas dafür.“ - Nun setzen wir uns 
weit auseinander. Die „Reiche“ sitzt in der einen Ecke, die „Armen“ in der anderen, 
und die beiden mit dem Brot irgendwo dazwischen. Die „Reiche“ ist etwas verein-
samt, das liegt an der Gruppengröße; wenn man die Verhältnisse in etwa darstellen 
will, geht es nicht anders. „Aber“, so meinen wir, „in Wirklichkeit ist es ja auch so, 
dass die Reichen mit den Ärmeren nicht so viel zu tun haben...“ Bei den „Armen“ ist 
die Stimmung gut: „Wir sind viele, auch wenn wir nur wenig haben“, ruft eine von 
ihnen fröhlich. „Wir haben Spaß!“ 

Aber nun fordere ich alle auf, sich am Tisch zusammenzusetzen und mit dem Essen 
anzufangen. Da ist die gute Stimmung plötzlich wie weggeblasen; mit großen Au-
gen schauen die anderen zu, wie die „Reiche“ ihre Schokolade auspackt. Nicht dass 
sie das gern tut; immer noch möchte sie nur zu gern den anderen etwas anbieten. 
Die Sache ist aber auch zu peinlich! Wir stellen fest: So lange jeder in seiner „Ecke“ 
bleibt, ist alles halb so schlimm. Aber wenn jeder sehen kann, was die anderen 
haben, wird es schwierig! Wir überlegen, dass die Armen in jeder Gesellschaft etwas 
davon mitbekommen, dass andere viel mehr haben: etwa durch Fernsehen und In-
ternet, das vieles anbietet, was sich die Armen nicht leisten können. Das macht sie 
traurig, sie fühlen sich als Versager; manche werden auch wütend, sind frustriert 
und aggressiv. Und so sieht es ja tatsächlich auch aus in unserer Gesellschaft, in der 
Schule, im Ort, in der ganzen Welt... - Was kann man da tun? „Spenden!“, sagt die 
„Reiche“, reißt ihr Schokoladenpapier auf, legt die Tafel auf den Tisch: „Bitte, 
bedient euch!“ - Aber damit es keine Kämpfe um das größte Stück gibt, soll sie doch 
lieber alles gerecht verteilen. Gar nicht so einfach! „Es gibt ja welche, die sind mit 
ihrem Anteil nie zufrieden“, meint eine Konfirmandin. „Die kriegen nie genug.“ 
Nicht in unserer Gruppe, aber sonst … 

In dieser Stunde haben wir einen Blick auf die großen Probleme der Welt geworfen. 
Wir können sie nicht lösen; aber wir können uns doch bewusst machen, wie es 
zugeht in der Welt, wo wir selber stehen und wie wir damit umgehen können. Wer 
etwas hat, was er abgeben kann, und es mit anderen teilt, macht die Welt ein biss-
chen besser. Und wir als Christen – wir wissen, dass wir reich sind! Denn Gott gibt 
uns jeden Tag, was wir zum Leben brauchen. 

Eure/Ihre Pastorin Ulrike Sundermann
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„Keine Profis”

Das neue Duo aus Rhauderfehn hat sich den 
Namen „Keine Profis“ gegeben. Erstmals prä-
sentieren die Kirchenmusikerin Gesa Goud-
schaal (Backemoor) und Pastor Burkhard 
Westphal ein „Offenes Singen“ mit besinnli-
chen und humorvollen Einlagen. „Keine 
Profis“ ist dabei Programm. Das Duo will ein-
fach zum Mitsingen animieren, neue und be-
kannte Lieder mit Menschen singen und auch 
ein stückweit geistliche Unterhaltung bieten. 
Westphal veranschaulichte: „Es kann auch 
unter einem ganz weltlichen Aspekt gesehen werden: Wo man singt, da lass dich 
nieder!“ 

Premiere ist am 3. Februar um 17.00 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche 
Collinghorst und am 10. März um 19.00 Uhr in der Kirche zu Backemoor. Der 
Eintritt ist frei. Zur Kostendeckung wird eine Spende am Ausgang erbeten. 
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„Cargo Human Care e.V.”

Fokko Doyen, gebürtig aus Holte, heute Flugkapitän 
bei der Lufthansa Cargo, gründete 2004 zusammen 
mit Kollegen die Hilfsinitiative „Cargo Human Care”.

Viele Fachärzte aus ganz Deutschland sind unent-
geltlich im Einsatz, um die medizinische Versorgung 
von Menschen in den unterentwickelten Gebieten 
von Nairobi/Kenia zu verbessern. Lufthansa Cargo 
ermöglicht es, die dringend benötigten Ärtze nach 
Afrika zu fliegen.

Fokko Doyen kommt 

am Donnerstag, 21. März, um 20.00 Uhr 

zu uns ins Gemeindehaus. Er zeigt Bilder vom CHC 
und erzählt von seiner Arbeit in Nairobi. 

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie dabei sind!

Es laden herzlich ein: Die Kirchengemeinde   
Backemoor und der Gemischte Kreis
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Weltgebetstag am 1. März in Backemoor

„Ich war fremd - ihr habt mich aufgenommen”
Unter diesem Motto steht der Weltgebetstag in diesem Jahr und hat als Schwer-
punktland unser Nachbarland Frankreich.

NIcht nur die vielfältige französische Musik brachte das Vorbereitungsteam aus 
Backemoorer und Breinermoorer Frauen ins Schwärmen.

Auch die Vielfalt der landschaftlichen und kulturellen sowie der kulinarischen 
Eigenheiten bieten für die Gestaltung des WGT, der in diesem Jahr am         

Freitag, den 1. März, um 19.30 Uhr 
in der Backemoorer Kirche

stattfindet, viele Möglichkeiten. Das Vorbereitungsgremium hat ein buntes Pro-
gramm für den Gottesdienst und das anschließende Beisammensein erarbeitet 
und freut sich auf viele neugierige Frauen und Männer am Freitagabend.

Bienvenue à Backemoor!
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Pilgern im Kirchenkreis Rhauderfehn

Anstelle der langjährigen Aktion „Kirche auf Rädern“ bietet der Kirchenkreis 
Rhauderfehn in diesem Jahr eine neue Aktion an: „Pilgern durch den Kirchen-
kreis“. Eine wunderbare Möglichkeit, den Kirchenkreis mit seinen Kirchen und 
Gemeinden zu erkunden, in einer Gruppe einen Weg zu gehen, Zeit zu haben 
zum Reden und Hören, zum Schweigen und Beten, zum Singen und Erzählen bie-
tet die Aktion in diesem Jahr. Das bedeutet:

! In 14 Abschnitten wird eine Wegstrecke von ca. 8 bis 12 km zu Fuß zurückge-
legt, und zwar jeweils sonntags von einer Kirche zur anderen. 

! An jedem Sonntag geht es nach dem Gottesdienst um 11.30 Uhr los. 

! Am Zielort wird die Pilgertour mit einer Andacht in der Kirche und einer Erfri-
schung im Gemeindehaus abgeschlossen. Dort startet am folgenden Sonntag 
die nächste Etappe.  

! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

! Für Verpflegung während des Pilgerweges sorgt jeder selbst.

! Die Pilgerstrecke wird bei jedem Wetter zurückgelegt.

! Man kann an so vielen Strecken teilnehmen, wie man möchte. 

! Jeder Pilger erhält ein Pilgerheft.

Die einzelnen Pilgerstrecken:
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Veranstaltungen · Kreise

Freitag

Donnerstag

Dienstag

Dienstag

Donnerstag

Mittwoch

Donnerstag

Dienstag

Dienstag

Donnerstag

Mittwoch

Dienstag

Dienstag

0

0

01.03.

07.03.

12.03.

19.03.

21.03.

03.04.

04.04.

09.04.

16.04.

02.05.

08.05.

14.05.

21.05.

0

0

Mütterkreis: 
Weltgebetstag
Gemischter Kreis: 
Bowling
Neue Frauengruppe: Basteln zu Ostern
Leitung: Doris auf der Landwehr
Frauenkreis Breinermoor

Fokko Doyen erzählt im Gemeindehaus
von „Cargo Human Care“ (siehe Seite 4)
Mütterkreis: 
Otto Meinders zeigt Fotos
Gemischter Kreis: 
Friedhelm Nehuis gibt uns einen Einblick 
in seine Reise mit der Transsibirischen 
Eisenbahn
Neue Frauengruppe: Typberatung 
Welche Farben stehen mir?
Wie schmeichele ich meiner Figur?
Leitung: Karin Stratmann · Kosten: 5,- EUR
Frauenkreis Breinermoor

Gemischter Kreis: 
Gisela Günther erzählt von ihrer 
Kinderzeit auf dem Schiff
Mütterkreis: 
Frühstück bei de Wall
Neue Frauengruppe:
Besichtigung der Schafkäserei Schatteburg
Treffen um 19.00 Uhr bei der Käserei
oder um 18.30 Uhr beim Dorftreff in
Breinermoor · Kostenpunkt: 5,00 EUR
Frauenkreis Breinermoor

0

0

19.30 Uhr

20.00 Uhr

20.00 Uhr

19.30 Uhr

20.00 Uhr

19.30 Uhr

20.00 Uhr

20.00 Uhr

19.30 Uhr

20.00 Uhr

10.00 Uhr

19.30 Uhr

0

0

Krabbelgruppe

Chor Akzente

Posaunenchor

Konfirmanden

montags

montags

dienstags

dienstags nachmittags

15.00 Uhr

20.00 Uhr

20.00 Uhr

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus
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Gottesdienste

BACKEMOOR

MÄRZ 2013

BREINERMOOR

3.3., Okuli, 9.30 Uhr:
Gottesdienst, gehalten von H. de Buhr
Kollekte: Gospelchorarbeit

10.3., Lätare, 10.00 Uhr:
Bläsergottesdienst mit dem Posaunenchor
Kollekte: Stiftung Posaunenwerk

17.3., Judika, 10.00 Uhr:
Vorstellungsgottesdienst der 
KonfirmandInnen
Kollekte:  verbindende Angebote der Kinder-, 
Jugend- und Konfirmandenarbeit

24.3., Palmarum, 10.00 Uhr:
Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl,  
Posaunenchor
Kollekte: Jugendfreizeiten im Kirchenkreis

28.3., Gründonnerstag, 19.30 (!) Uhr:
Tischabendmahl in der Kirche
Kollekte: Friedhöfe unserer Gemeinde

29.3., Karfreitag, 9.30 Uhr:
Abendmahlsgottesdienst
Kollekte: Diakonische Familienhilfe

31.3., Ostersonntag, 10.00 Uhr:
Festgottesdienst mit Posaunenchor
Kollekte: Volksmission

10.30 Uhr:
Gottesdienst, gehalten von H. de Buhr
Kollekte: Gospelchorarbeit

10.30 Uhr:
Abendmahlsgottesdienst
Kollekte: Diakonische Familienhilfe

1.4., Ostermontag, 10.00 Uhr:
Festgottesdienst mit Chor akzente
Kollekte: Kirchenmusik mit Kindern und 
Jugendlichen

Von nun an: Gottesdienst in der Kirche!

APRIL 2013

Eventuelle Änderungen dieses Plans sind aus der aktuellen Tageszeitung ersichtlich!

Passionsandachten
siehe Rückseite
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BACKEMOOR

APRIL 2013

BREINERMOOR

7.4., Quasimodogeniti, 10.00 Uhr:
Gottesdienst · Kollekte: Sprengel Ostfriesland

14.4., Misericordias Domini, 9.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Hospizarbeit 

21.4., Jubilate, 10.00 Uhr:
Gottesdienst, gehalten von P. Martin 
Sundermann

28.4., Kantate, 19.30 (!) Uhr:
Musikalischer Abendgottesdienst mit Chor 
akzente und Gospelchor Potshausen
Kollekte: Förderung der Kirchenmusik

5.5., Rogate, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: D. Ev. Kirchentag Hamburg

12.5., Exaudi, 9.30 Uhr:
Gottesdienst, gehalten von G. Pünter-Brink
Kollekte: Ev. Jugendarbeit

19.5., Pfingstsonntag, 9.30 Uhr:
Festgottesdienst mit Posaunenchor
Kollekte: Weltmission

26.5., Trinitatis, 10.00 Uhr:
Gottesdienst, gehalten von P. Martin 
Sundermann · Kollekte: Kirchenkreis Rh‘fehn

10.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Hospizarbeit

10.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Förderung der Kirchenmusik

9.5., Christi Himmelfahrt, 10.00 Uhr:
Gottesdienst unter freiem Himmel mit  
Posaunenchor · Kollekte: Diak. Ausbildung

10.30 Uhr:
Gottesdienst, gehalten von G. Pünter-Brink
Kollekte: Ev. Jugendarbeit

10.30 Uhr:
Festgottesdienst
Kollekte: Weltmission

Gottesdienste

MAI 2013

20.5., Pfingstmontag, 10.00 Uhr - 
Ökumenischer Gottesdienst auf dem Marktplatz in Westrhauderfehn

bei gutem Wetter: mit Radtour ab 9.00 Uhr!

Eventuelle Änderungen dieses Plans sind aus der aktuellen Tageszeitung ersichtlich!
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Kinderseite

Kindergottesdienst

Alle diese Kinder aus Backemoor 
und Breinermoor sind unserer Ein-
ladung zum Kindergottesdienst ge-
folgt, der am 1. Advent im Gemein-
dehaus Backemoor neu begonnen 
hat: mit Birgit Fuhrig, Karin Groene-
veld, Antje Grünefeld, Karina Hux-
sohl, Ulrike Sundermann und sech-
zehn Kindern.

Als erstes haben wir uns ein Na-
mensschild angefertigt. Zu Beginn 
des Gottesdienstes wird es ausge-
teilt – neue Kinder bekommen 
gleich eins zum Anmalen und Be-
schriften – während des Gottes-
dienstes wird es um den Hals getragen, damit jede/r weiß, wie die anderen alle 
heißen. Außerdem hat jedes Kind eine farbige Mappe, in die jeden Sonntag ein 
neues Blatt geheftet wird, mit einer Erinnerung an das Thema des Gottesdienstes. 

Mit „Hallelu-, Hallelu-, Hallelu-, Halleluja“ fangen wir an. Da kann man sich schon 
einmal ein bisschen aufwärmen, denn es geht hoch und runter bei diesem Lied! Ein 
Gebet gibt es auch: Mit Steinen, Blumen und Lichtern sagen wir Gott, ob wir eine 
Klage, ein Dankeschön oder eine Bitte an ihn haben. Wir spielen und singen, hören 
und erleben eine biblische Geschichte, die erzählt und dann vertieft wird. Zum 
Abschluss denken wir in einem Fürbitten-Kreis an alle, die uns wichtig sind und an 
alle, die Gottes Hilfe brauchen. Mit Vaterunser und Segen schließen wir den 
Gottesdienst, und am Ende werden die Namensschilder wieder eingesammelt – bis 
zum nächsten Kindergottesdienst! 

Im Advent haben wir mit einer großen Kekse-Back-Aktion begonnen, der ein 
Adventsfest mit Kekse-Essen folgte. Vor Ostern wollen wir kleine Osterhasen 
backen – und sie dann auch gleich probieren! Natürlich freuen wir uns, wenn der 
Stapel mit den Namenskarten immer größer wird. Alle Kinder ab fünf Jahren sind 
herzlich willkommen! 

Die nächsten Kindergottesdienst-Termine sind:

10. März (ab jetzt beginnen wir in der Kirche!) • 24. März (mit Osterhasenbacken!)

7. April • 21. April • 5. Mai • 19. Mai • 2. Juni • 16. Juni

jeweils im Anschluss an den Gottesdienst, von 11.00 - 12.00 Uhr. 
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Freud und Leid

BEERDIGUNGEN: Gertrud Bruns, 90 Jahre, aus Schatteburg, 
beerdigt am 5. Dezember 2012 in Neuburg; 
die Trauerfeier fand in der Backemoorer Kirche statt
Eilert Marks, 76 Jahre, aus Backemoor, 
beerdigt am 5. Januar 2013 in Backemoor
Margarete Fecht, 67 Jahre, aus Breinermoor, 
beerdigt am 8. Januar 2013 in Breinermoor
Gesine Griepenburg, 85 Jahre, aus Idehörn, 
beerdigt am 26. Januar 2013 in Backemoor

GOLDENE HOCHZEIT: Adele Meinders-Hesenius und Eckhard Hesenius,
Backemoor, am 9. Februar in Backemoor

Statistik 2012

Taufen 4 0 4

Trauungen 1 0 1
Konfirmationen 6 4 10

Beerdigungen 13 0 13

Kirchenaustritte 0 0 0

Kircheneintritte 0 0 0

Gottesdienste 55 33 88

TeilnehmerInnen 3.758 1.119 4.877

Abendmahlsfeiern 5 3 8

Abendmahlsgäste 185 64 249

Kollekte (Klingbüdel) 4.854,17 € 1.236,34 € 6.090,51 €

Diakonie (Ausgang) 1.728,57 € 444,55 € 2.173,12 €

freiw. Kirchenbeitrag 3.385,00 € 490,00 € 3.875,00 €

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

Backemoor Breinermoor Gesamt

Monatsspruch MÄRZ

Lk 20,38

Gott ist nicht ein Gott der Toten, sondern der Lebenden; 

denn ihm leben sie alle.



12

Ev.-luth. Kirchenkreis Rhauderfehn

Ausschuss für Mission und Brot für die Welt

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schwestern und Brüder,

es war im Jahr 1990: ein erster Kontakt mit dem damaligen Präsidenten der GSELC, 
Rev. Paul Raj im Missionshaus in Strackholt hat die Mitglieder im Ausschuss für 
Mission und Brot für die Welt überzeugt, dem Kirchenkreis eine Partnerschaft zu 
dieser jungen Kirche in Südindien zu empfehlen. 

Dazu war es notwendig, die Mitglieder des Kirchenkreistages von der Richtigkeit 
einer solchen Verbindung zu überzeugen. Nach diversen Gesprächen und Tagun-
gen des KKT war wohl letztlich die „Indische Woche“ im Mai 1993 das wichtigste 
Argument für dieses Projekt. In besagtem Monat Mai waren acht junge und ältere 
Gemeindeglieder mit dem Präsidenten Rev. Paul Raj eine Woche in unseren Ge-
meinden unterwegs und haben durch ihre herzliche, lebendige und offene Art, 
ihren Glauben zu leben, den Grundstein für diese Partnerschaft gelegt.

Auf dem Kirchenkreistag im September 1993 wurde dann die Partnerschaft mit der 
GSELC fast einstimmig beschlossen und wie folgt protokolliert: „Der Kirchenkreis 
Rhauderfehn geht mit der GSELC eine Projektpartnerschaft ein. Die Kirchenvor-
stände der Gemeinden werden nachdrücklich gebeten, bis Ende des Jahres über 
dieses Projekt zu beraten.“ Auf dem Kirchkreistag im Frühjahr 1994 wurde der An-
trag eingebracht, in den folgenden sechs Jahren jeweils DM 35.000,- für das Projekt 
zur Verfügung zu stellen; aus Spenden und Kollekten. Dieser Antrag wurde bei zwei 
Enthaltungen angenommen und somit die Partnerschaft auch finanziell abge-
sichert.   

Ein wichtiges Ziel dieser Partnerschaft war und ist es, durch Besuche in beide Rich-
tungen die Verbindung zu festigen, von einander zu lernen, bzw. Erfahrungen im 
Glauben auszutauschen. Die ersten Besucher aus unserem Kirchenkreis in Indien 
waren die damaligen Pastoren Michael Thiel (Ostrhauderfehn) und Eckhard Olden-
burg (Collinghorst) im Jahr 1996. Ein Jahr später war der Vorsitzende im Ausschuss 
für Mission, Georg Collmann, auf Einladung des Arbeitskreises Weltmission im FMD 
zu einem ersten Besuch bei den Schwestern und Brüdern der GSELC.

Seit der Zeit gab es immer wieder Besuche dort wie hier. Im Oktober 2010 hat der 
Ausschuss für Mission eine Kirchenkreisreise ausgeschrieben; neun Personen ha-
ben sich daran beteiligt und sind mit nachhaltigen Eindrücken in ihre Gemeinden 
zurück gekehrt und haben begeistert davon berichtet. 

In diesem Jahr besteht diese Partnerschaft zwanzig Jahre. Dies kleine Jubiläum 
möchten wir gemeinsam mit Ihnen und sechs geladenen Gästen aus der GSELC in 
Südindien feiern (siehe nächste Seite). 

Danke und herzliche Grüße. 

Ausschuss für Mission und Brot für die Welt im Kirchenkreis Rhauderfehn
Georg Collmann, Vors.
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20 Jahre Partnerschaft des Kirchenkreises Rhauderfehn 
mit der GSELC in Indien

Jubiläumswoche vom 9. bis 16. Juni 2013

So.  09.06.   Gottesdienst und Empfang in Westrhauderfehn

        nachmittags Besuch der Jungschartage beim OKM-Heim

Mo. 10.06.  Konfirmandentreffen im OKM-Heim Groß-Oldendorf

        für alle interessierten Gemeinden (15 bis 17 Uhr)

                   19.30 Uhr Treffen in Firrel mit anderen Gemeinden

Di. 11.06.    Besuch im Gymnasium Rhauderfehn

        nachmittags Kreisfrauentreffen in Detern

Mi. 12.06.   Kirchenkreiskonferenz

                   abends ab 19.30 Uhr Veranstaltung im Saal des Bildungs-

zentrums Potshausen für die Gemeinden aus der Mitte des 

Kirchenkreises

Do. 13.06.   Besuch der Oberschule Uplengen-Remels

       abends Treffen in Steenfelde – südlicher Kirchenkreis

Fr. 14.06.    Pressetermin OZ, GA, SR, RZ 

        nachmittags Kindergarten- und Kigodifest in Holtland 

Sa. 15.06.    Tag für Sightseeing – z. B. Kloster Ihlow

        abends evtl. Jugendtreffen im Süden und im Norden des KK

So. 16.06.    Gottesdienst in Hollen,  gemeinsames Essen und          

       Verabschiedung der Schwestern und Brüder aus der GSELC

Monatsspruch MAI

Spr 31,8

Öffne deinen Mund für den Stummen, 

für das Recht aller Schwachen!

IMPRESSUM
Herausgeber: Kirchenvorstände der ev.-luth. Kirchengemeinden Backemoor u. Breinermoor
Redaktion: Ulrike Sundermann (verantw.), Theda Heselmeyer, Uta Pruin, Frieda Schreier
Auflage: 440  ·  Druck: pro print arling, Westoverledingen
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Seniorengeburtstage

04.03. 72 Jahre Manfred Wilk Breinermoor
04.03. 76 Jahre Werner Stralucke Backemoor
06.03. 79 Jahre Antjedina Meyer Breinermoor
15.03. 78 Jahre Paul Heinze Backemoor
16.03. 75 Jahre Annita Roskam Backemoor
16.03. 80 Jahre Johann Neemann Schatteburg
18.03. 70 Jahre Gerhild Schulte Backemoor
19.03. 79 Jahre Horst Bittner Backemoor
20.03. 78 Jahre Auguste Boekhoff Backemoor
22.03. 80 Jahre Elisabeth Eden Backemoor
23.03. 73 Jahre Heinrich Buttjer Breinermoor
23.03. 74 Jahre Elfriede Lawrenz Backemoor
24.03. 75 Jahre Erika Peters Breinermoor
27.03. 77 Jahre Anneliese Brink Backemoor

01.04. 76 Jahre Herta Smidt Breinermoor
02.04. 83 Jahre Joachim Bittner Schatteburg
03.04. 79 Jahre Alice Frels Backemoor
05.04. 80 Jahre Hermann Otten Schatteburg
07.04. 78 Jahre Anita Kluin Breinermoor
08.04. 83 Jahre Andreas Kluin Breinermoor
09.04. 70 Jahre Dagmar Watzema Breinermoor
10.04. 72 Jahre Dieter Gresens Backemoor
10.04. 79 Jahre Walter Kremer Breinermoor
12.04. 80 Jahre Anna Busch Backemoor
14.04. 70 Jahre  Johanne Lünemann Backemoor
17.04. 79 Jahre Reinhard Rademacher Breinermoor
21.04. 89 Jahre Christine Gröchel Backemoor
22.04. 90 Jahre Margarete Sterrenberg Schatteburg
28.04. 78 Jahre Jenny Meyer Backemoor
30.04. 74 Jahre Heinz Fecht Breinermoor

02.05. 72 Jahre Dietrich Siemers Breinermoor
08.05. 80 Jahre Almut Luiking Breinermoor
09.05. 84 Jahre Gerda Schulte Breinermoor
11.05. 82 Jahre Dorothea Lünemann Schatteburg
12.05 72 Jahre Manfred Fröhling Backemoor
12.05. 71 Jahre Anneliese Masmann Backemoor
13.05. 71 Jahre Foelkeline Klaaßen Breinermoor
14.05. 82 Jahre Berend Goudschaal Backemoor

Wir 
gratulieren!

W ir 
gratulieren!
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Aus Kirchenvorstand und Pfarramt

Die neuen Stühle sind da!

Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe haben wir die Nachricht be-

kommen, dass die neuen Stühle für unser Gemeindehaus, die wir mit 

Ihren Spenden aus dem Freiwilligen Kirchenbeitrag haben anfertigen 

lassen, in Kürze geliefert werden. Nun bekommt unser Gemeinde-

saal ein ganz neues Gesicht!

Damit erhebt sich aber auch die Frage: Wohin nun mit den alten Stühlen? Da es be-

reits Anfragen gegeben hat, möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diesen Stüh-

le gegen ein kleines Entgelt mit nach Hause zu nehmen. Manchmal hat man ja viel 

Besuch und nicht genug Stühle; auch für die Gartenparty – so lange es nicht regnet! 

– sind sie schnell aufgestellt. Unsere Stühle sind ja stapelbar und deshalb leicht zu 

verstauen, wenn man sie gerade nicht braucht. 

Nur für uns ist es eine unlösbare Aufgabe, ca. sechzig Stühle irgendwo unterzu-

bringen. Wir wären froh, wenn Sie Verwendung dafür hätten! Bitte sprechen Sie 

uns an.

Ihr Kirchenvorstand

15.05. 75 Jahre Lothar Matzellus Breinermoor
16.05. 83 Jahre Edeltraut Klose Breinermoor
18.05. 88 Jahre Lina Stratmann Backemoor
23.05. 76 Jahre Hermann Weber Backemoor
27.05. 77 Jahre Anita Conrads Backemoor
28.05. 74 Jahre Lisa Fröhling Backemoor
29.05. 81 Jahre Renate Kühne Breinermoor

Ihre AnsprechpartnerInnen im Kirchenvorstand

Vorsitzende: Pastorin Ulrike Sundermann, Tel. 04955 / 93 74 210
Stellvertr. Vorsitzende: Dagmar Watzema, Tel. 04955 / 54 33
Haushalt und Finanzen: Wolfgang Bunger, Tel. 04955 / 14 93
Bausachen Backemoor: Heinz Bakker, Tel. 04955 / 43 55, 

Wolfgang Bunger, Tel. 04955 / 14 93
Bausachen Breinermoor: Dagmar Watzema, Tel. 04955 / 54 33
Friedhof Backemoor: Wolfgang Bunger, Tel. 04955 / 14 93, 

Horst Bittner, Tel. 04955 / 53 41
Friedhof Breinermoor: Wilfried Santjer, Tel. 04955 / 54 54, 

Lothar Geiken, Tel. 04955 / 52 32



Wir laden herzlich ein

Passionsandachten
Auch in diesem Jahr lädt der Lesekreis mit Pastorin Sundermann zu einer Reihe von 
Andachten in der Passionszeit ein. Wir begeben uns erneut auf den Weg Jesu ans 
Kreuz und bedenken diesen Weg an drei Freitag-Abenden jeweils um 19.00 Uhr: 

08. März: Breinermoor, Kirche
15. März: Backemoor, Kirche
22. März: Breinermoor, Kirche

Den Abschluss dieser Reihe bildet das Tischabendmahl am Gründonnerstag, dem 
28. April, um 19.30 Uhr in der Kirche Backemoor.

Einladung zum Frauenfrühstück am 25. Mai 2013
Die Lektorin Tini Beyen aus der Jacobi-Kirchengemeinde Warsingsfehn wird zum   
Thema „die Jahreszeiten im Leben einer Frau“ einen Vortrag halten. Es wird 
spannend sein, zu hören, was Frau Beyen zu diesem Thema zu sagen hat.
Um 9.30 Uhr beginnen wir mit dem gemeinsamen Frühstück und freuen uns auf 
viele Frauen aus Backemoor, Breinermoor und Schatteburg.
Kosten: 5,- Euro.
Anmeldung bitte bis zum 18. Mai 2013 bei Gertrud Bakker, Tel. 04955/4355

Anmeldung der neuen VorkonfirmandInnen
Am Donnerstag, dem 2. Mai, findet um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Backemoor 
ein Elternabend zur Anmeldung der neuen VorkonfirmandInnen (Jahrgang 2000/ 
2001) statt. Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde Ihres Kindes mit. Die zukünftigen 
KonfirmandInnen selbst sind natürlich auch herzlich willkommen! 

Neue Krabbelgruppe im Gemeindehaus Backemoor
Jeden Montag Nachmittag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Kontakt: Thekla Schulte, Tel. 04955 / 98 69 182.

Hallo Kinder unserer Kirchengemeinde!
Wir fangen am Donnerstag, 5. April, wieder mit den Proben für ein 
neues Kindermusical an! 
Es können alle interessierten Kinder ab 5 Jahre mitmachen. 
Wir treffen uns immer donnerstags um 15 Uhr im Gemeindehaus.

Eure Gesa Goudschaal      (Telefon 04955 / 4416)

NEUES MUSICAL


